
1. Der Unterzeidmete verpflíditet sidi hiermit in seiner Eígensdiafi
� OJ¡ igetit deSl' A.s.S.o�o.1aci.o.�.de .Mll.s.i.ca.!:.�d.a.f.:.Cam.era .
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als Veranstalter

.Verpflíduungsschein Nr. �.�.�

An B. Schott's Sòhne, Abteilung Bühnen- und Konzertvertrieb Mainz

das Aufführungsmaterial von

bestehend aus: .

gegen eine Leíhgebühr von Em.•.... AO .•�... für eine Aufführung .

zu beziehen und den vereinbarten Betrag bei Llnrersdirifi dieser Verpflíditung - ti�AC��
zu bezahlen.

In dem vorstehenden Betrag ist keine Aufführungsgehühr enrhalten. Diese ist im Faile von êffentlíchen
Konzertaufführungen mit dem »Verband zum Sdiutze musik. Aufführungsredite« in Berlin (bezw. mit dessen
Platzvertreter), sòweit nidit ein Pauschalabkornmen getroffen wurde, vor der Aufführung direkt, und im Palie
von óffentlidien Aufführungen szenisdier Art mit der Firma B. Schott's Sóhne gesondert zu vereínbaren.

"'__�I--"'iI��o=�2.�Der Llnrerzeídmete verpflichtet sidi sowohl persênlidi als aum namen:;; des ¥er-eins _.� s .•.....

...........
. das Aufführungsmaterial nur in den eigenen Aufführungen

in �.ª.:r::-º.E!.�.ºnª zu benutzen, das Material weder zu Auszügen oder Bearbeitungen
zu benutzen oder benutzen zu lassen, es weder ganz nom teilweise abzusdireíben oder anderweitig zLÍ verviel­
fáltígen, es aum nidit eínern Drítten, sei es gegen Entgelt oder unentgeltlídi, ganz oder teilweise zu irgend
welrhern Zwe<ke in irgend einer Form zu überlassen oder zu verleihen. .

Weitergabe durdi Radio oder sonstige medianische Weise <Tonfilmaufnahmen u, ii.> ist ohne be­
sendere Genehmigung des Verlags nidrt gestattet.

3. Der Unterzeimnete verpflíditet sidi. das Material nur für eine .. Aufführung ""'! (óffentlidie General-
probe gilt als Aufführung) zu benutzen und am TaRe nadi de z.o Aufführung �. - nadi Ablauf der
�x�.1WL.l.•.ll .e..; an B. Schott's Sóhne, Mainz, Weihergarten 5, sorgfáltig verpackr, als We r t s end u n g
postfrei zurüdczusenden. Etwa verloren gegangene, zerrissene, besdimutzte und unbraudrbar gewordene Teile
des Materials hat der Entleíher durdi Bezahlung des vom Verlag festzustellenden Wertes zu ersetzen.

4, Der Llnterzeídinete verpflíchtet sidi, Texre und Analysen zum Zwerke des Verkaufs bei den Auf«
führungen des Werkes nur von der Firma B. Schott's Sóhne gegen Gewàhrung des üblídien Rabatts zu be­
ziehen und nur diese zu den vorgesdiríebenen Preisen verkaulen zu lassen, den Text nidit ohne Zustimmung
des Verlags abzudrucken, nom in irgend einer anderen Form ganz _

oder teilweise zu vervielfàltigen oder zu

verbreíten.

5. Die .-Aufführung findet,:,am ...?l....Qkt�b.e.r.·: .. start. AufVerlangen stehen dem Verleíher zwei
. Parterre-Sitzplàtze zur freien Benutzung zur Verfügung, Ferner verpfliditet sidi der Llnterzeídmete, auf Verlangen
am Tage nadi der Aufführung ein Programm sowie die Krítíken der maíigebenden Zeítungen eínzusenden.

6. Falls der Llnterzeídmete oder die veranstaltende Kòrpersdiafi den vorstehenden Verpflíchtungen ganz
oder teilweise nidit entspredien sollte, so ist er bezw. g,ie Kórpersdiafi zur Zahlung einer Konventionalstrafe in

. der Hêhe der in § 1 festgesetzten Marerialleíhgebül � v ... ,_,
".

. eferungs- und Erfüllungsort ist Mainz.
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